
Asklepios Fachklinikum Stadtroda
Kultur-und Tagungszentrum Felsenkeller

ASKLEPIOS 
PFLEGEKONGRESS 
2023 – DEMENZ 
IN DER PFLEGE

2023
21. – 22. SEPT

Kontakt
Asklepios Fachklinikum Stadtroda
Bahnhofstraße 1a
07646 Stadtroda
Tel.: +49 36428 56-1338
Fax: +49 36428 56-1475
pflegekongress2023@asklepios.com
www.asklepios.com/stadtroda

Veranstaltungsort
Asklepios Fachklinikum Stadtroda
Kultur-und Tagungszentrum Felsenkeller  
Bahnhofstraße 1a • 07646 Stadtroda
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Anmeldung

Bitte nehmen Sie eine Gruppenanmeldung für 
die jeweilige Klinik bis zum 15. August 2023 
per E-Mail unter Angabe der Namen der 
Teilnehmenden und der entsendeten Klinik an:  
pflegekongress2023@asklepios.com vor. Zur 
besseren Planung bitten wir auch um Angabe, 
welche Workshops/Vorträge am 2. Tag besucht 
werden. Bis 15. August 2023 ist eine schriftliche 
Stornierung der Anmeldung möglich. 

Kongressgebühren

Frühbucherpreis:	 250 €
Ab 31. Juli 2023:	 300 €
Referenten:	 225 €

Rechnungsstellung der Teilnehmergebühr erfolgt 
nach Anmeldung, durch das Asklepios Fachklinikum 
Stadtroda! 

Übernachtung

Die Kongresstage sind in Thüringen Brückentage, 
aufgrund dessen ist es sinnvoll, bereits vorab die 
Hotelreservierungen vorzunehmen. Die Abend
veranstaltung wird in Jena im Volksbad stattfinden, 
hierzu folgende Empfehlungen:

FUSSLÄUFIG
	բ Hotel ibis Jena City, Teichgraben 1, 07743 Jena
	բ B&B Hotel Jena, Am Anger 32, 07743 Jena
	բ �Steigenberger Esplanade Jena, Carl-Zeiss-Platz 4, 
07743 Jena

MIT DER STRASSENBAHN ZU ERREICHEN
	բ �MAXX Hotel Jena, Stauffenbergstr. 59, 07747 Jena
	բ �BEST WESTERN Hotel Jena, Rudolstädter Str. 82, 
07745 Jena

STADTRODA (eigene Anfahrt zur Abendveranstaltung)
	բ �Hammermühle, Hammermühlenweg 2, 
07646 Stadtroda

Die Übernachtungskosten sind nicht im Kongresspreis 
enthalten.

Referent:innen & Moderator:innen

	բ �Alexander Ansorge 
Asklepios Fachklinikum Stadtroda
	բ �Gerd Bekel 
Pro Persona Care, Neubrandenburg
	բ �Angela Börner 
Asklepios Bildungszentrum Weißenfels
	բ �Beata Boronczyk 
Asklepios Klinik Goslar
	բ �Mandy Crawford 
Asklepios Klinik Lich
	բ �Matina Dambmann 
Asklepios Schwalm-Eder-Kliniken
	բ �Mario Dröhne 
Asklepios Klinik St. Georg, Hamburg
	բ �Susann Dumoulin 
Asklepios Fachklinikum Stadtroda
	բ �Florian Fröde 
Asklepios Bildungszentrum Wiesbaden
	բ �Dr. med. Karin Fuchsbrunner 
Asklepios Klinik Weissenfels
	բ �Stephanie Gesse 
Asklepios Bildungszentrum Wiesbaden
	բ �Bernd Goldboom 
Asklepios Klinikum Harburg
	բ �Thomas Graßhoff 
Asklepios Weserbergland-Klinik Höxter
	բ �Jörn Heinecke 
Asklepios Psychiatrie Niedersachsen
	բ �Franziska Held 
Asklepios Klinik Weißenfels
	բ �Suad Kamberovic 
Asklepios Klinik Barmbek
	բ �Sabine Kellermann 
Asklepios Bildungszentrum Weißenfels
	բ �Katrin Kern 
Asklepios Bildungszentrum Hamburg
	բ �Maria Kukuk 
Asklepios Weserbergland-Klinik Höxter
	բ �Thomas Krakau 
Asklepios Leiter Konzernbereich Pflege
	բ �Denise Lapatke 
Asklepios Klinikum Harburg

	բ �Tina Marotin 
Asklepios Klinikum Harburg
	բ �Angela Mittelhäußer 
Asklepios Fachklinikum Stadtroda
	բ �Anne-Katherina Müller 
Asklepios Psychiatrie Langen
	բ �Joachim Nolden 
Asklepios Schlossberg Klinik Bad König
	բ �Dr. med. Udo Polzer 
AsklepiosFachklinikum Stadtroda
	բ �Mirko Rosenkranz 
Asklepios Fachklinikum Stadtroda
	բ �Roman Sahar 
Asklepios Klinikum Harburg
	բ �Sarah Sawadsky 
ProDeMa® Lehrtrainerin, Leipzig
	բ �Kerstin Schmidt 
Asklepios Harzklinik Goslar
	բ �Edelgard Schreiber 
Asklepios Bildungszentrum Weißenfels
	բ �Tatjana Stamm 
Asklepios Weserbergland-Klinik Höxter
	բ �Liz Steinröder 
Asklepios Weserbergland-Klinik Höxter
	բ �Volker Thesing 
Regionalgeschäftsführer
	բ �Angela Tiedemann 
Asklepios Fachklinikum Brandenburg
	բ �Sabine Vercauteren 
Asklepios Stadtklinik Bad Wildungen
	բ �Sonja Warnecke 
Asklepios Klinikum Harburg
	բ �Markus Weber 
Asklepios Fachklinikum Stadtroda
	բ �Daniel Wecht 
Universitätsklinikum Gießen und Marburg
	բ �Mandy Wiese 
Asklepios Klinikum Harburg
	բ �Johannes Winter 
Asklepios Psychiatrie Niedersachsen
	բ �Liane Wolfin 
Asklepios Fachklinikum Stadtroda
	բ �Daniela Wolschke 
Asklepios Fachklinikum Lübben



Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir möchten Euch herzlichst zum 5. Asklepios Pflege
kongress 2023 einladen, welcher in diesem Jahr erst-
mals in einer unserer Asklepios Kliniken stattfindet. 
Daher freuen wir uns Euch zu dem 2-tägigen Kongress 
nach Thüringen, in das Asklepios Fachklinikum Stadt-
roda, einzuladen.

Seit einigen Jahren und auch in Zukunft wird sich die 
Herausforderung bei der Pflege von Menschen mit De-
menz im Krankenhaus spürbar verändern. Dieses The-
ma beschäftigt nicht nur die psychiatrischen Kliniken, 
sondern ist ein umfassendes Thema in der gesamten 
Krankenversorgung. Aus diesem Grund steht der dies-
jährige Asklepios Pflegekongress unter dem Schwer-
punkt „Demenz in der Pflege 2023“. Es freut uns sehr, 
Referent:innen aus den unterschiedlichsten Bereichen 
für dieses Thema am ersten Kongresstag begrüßen zu 
dürfen. Am zweiten Tag könnt ihr dann wie gewohnt 
zwischen verschiedenen Vorträgen und Workshops 
wählen und so den Kongress ganz individuell für euch 
gestalten.

Natürlich wollen wir auch den gemeinsamen Austausch 
fördern – daher laden wir Euch am Abend ins Volksbad 
Jena zu einem kulinarischen Abendbuffett in luxuriösem 
Ambiente ein. Nach dem Schlemmen werden wir einen 
freudigen Abend mit Tanz haben. 

Wir freuen uns auf zwei sehr schöne Tage mit Euch in 
Thüringen.

Mit freundlichen Grüßen

Thomas Krakau
Leiter Konzernbereich 
Pflege

Markus Weber
Pflegedirektor Asklepios 
Fachklinikum Stadtroda

Donnerstag, 21. September 2023 Freitag, 22. September 2023

MODERATION: M. Weber

13:00 – 13:30 Eröffnung/Grußworte 
T. Krakau, V. Thesing, M. Weber

VORTRÄGE

13:30 – 14:30 Der gerontopsychiatrische Patient
Dr. U. Polzer, Dr. K. Fuchsbrunner

14:30 – 15:15 Demenzielle Erkrankungen – 
Welche Bedeutung haben neuro­
wissenschaftliche Erkenntnisse 
für die Pflegepraxis?
G. Bekel

15:15 – 15:45 Kaffeepause

15:45 – 16:30 Verbale und nonverbale 
Deeskalationsstrategien für 
Menschen mit kognitiven 
Beeinträchtigungen
S. Sawadsky

16:30 – 17:15 Wie Pflegewissen die Pflegepraxis 
stärken kann am Beispiel der Demenz
B. Boronczyk

17:15 – 17:30 Verabschiedung

Ab 19:00 Abendveranstaltung mit Tanz
Volksbad Jena

Therapeutische 
Anwendungen & Pflege Rehabilitation Allgemeine Themen Psychiatrische Pflege Ausbildung Praxisanleitung Pflege in der Onkologie

MODERATION: L. Wolfin A. Ansorge M. Rosenkranz A. Mittelhäußer S. Dumoulin S. Kamberovic

VORTRÄGE

09:00 – 10:30 	բ �Komplementäre Pflege – 
Umsetzungsmöglich­
keiten in der Akutklinik  
M. Dambmann

	բ �Hundgestützte Therapie 
S. Vercauteren

	բ �Der Einfluss der 
Musiktherapie auf die 
Wahrnehmung und 
Orientierung  
J. Nolden

	բ �„Auszeit für mich“ – 
Rehabilitationspflege 
bei Demenz – Ein Einblick 
in eine neurologische ge­
riatrische Rehabilitation  
T. Stamm

	բ �„Für dich da“ – Ein 
Interview mit unserer 
Pflegeberaterin Frau 
Kukuk – Fokus auf die 
Angehörigenperspektive  
M. Kukuk, T. Graßhoff

	բ �„Trotz MS – mach ich 
weiter“ – kognitive Beein­
trächtigungen bei MS 
und die Fähigkeit Defizite 
zu kompensieren  
L. Steinröder

	բ �Säbelzahntiger und Co. – 
wie gesund ist Stress für 
uns und wie können wir 
durch eine gute Kommu­
nikation stressresilienter 
werden  
K. Schmidt

	բ �Diversität und Unter­
stützung von pflegenden 
Angehörigen im demo­
grafischen Wandel – 
Herausforderungen 
für Pflege und Pflege­
ausbildung  
K. Kern

	բ �Simulationsexamen – 
Projekt Weißenfels 
während der Ausbildung 
zur/zum Pflegefachfrau/-
mann  
E. Schreiber

	բ �Kinderschutz in der 
Kinder- und Jugend­
psychiatrie 
A. Mittelhäußer

	բ �Aggressives Verhalten 
in der Psychiatrie – 
Prävention durch Safe­
wards  
J. Heinecke, J. Winter

	բ �Die besonderen Her­
ausforderungen und 
Faktorenrelevanzen für 
eine Implementierung 
von StäB 
A.-K. Müller

	բ �Der gelebte Pflege­
prozess innerhalb der 
praktischen Ausbildung 
als Soll-Zustand. Realität 
vs. Wunsch 
A. Börner

	բ �Die generalistischen 
Auszubildenden können 
in der Praxis doch gar 
nichts! Oder doch?  
S. Kellermann

	բ �Die Integration ökolo­
gischer Nachhaltigkeit 
in das Curriculum der 
generalistischen Pflege­
ausbildung  
F. Fröde

	բ �Ein Konzept für Arbeits­
felder der onkologischen 
Fachpflege im Onko-
Zentrum der Asklepios 
Klinik Barmbek 
S. Kamberovic

	բ �Umgang mit Port­
systemen 
F. Held

	բ �Information, Beratung 
und Anleitung von Pa­
tienten und Angehörigen 
M. Dröhne

10:30 – 11:00 Pause

WORKSHOP VORTRÄGE WORKSHOP WORKSHOP WORKSHOP VORTRÄGE

11:00 – 12:30 	բ �Komplementäre Pflege 
in der praktischen 
Anwendung  
M. Dambmann

	բ �Lernende Organisation: 
Von der Akademisierung 
der Pflege bis zum 
Wissenstransfer – 
Präsentation von 
Forschungsergebnissen 
für die Pflegepraxis  
S. Warnecke, M. Wiese, 
R. Sahar, T. Marotin, 
D. Lapatke

	բ �Wie Integration 
gelingen kann  
A. Tiedemann, 
D. Wolschke

	բ �Auszubildende leiten 
eine pflegetherapeu­
tische Gruppe in der 
Psychiatrie. Möglich­
keiten und Grenzen am 
Beispiel einer Garten­
gruppe  
B. Goldboom

	բ �Theaterpädagogik/
szenisches Spiel in der 
pflegerischen Aus-, Fort- 
und Weiterbildung  
S. Gesse

	բ �Onkologische Pflege 
als wissenschaftlich 
fundierter Beruf  
D. Wecht

	բ �Nebenwirkungsmanage­
ment in der Onkologie  
NN

	բ �Wenn Füße und Hände 
kribbeln und schmerzen – 
Polyneuropathie durch 
Chemotherapie (CIPN)  
M. Crawford

12:30 – 13:00 erweiterte Kaffeepause/Mittagessen und Ausgabe der Zertifikate

13:00 – 13:45 Ergebnisse Workshops, Abschluss und Verabschiedung

13:45 Ende der Veranstaltung


